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Expedition des Halle sche Tageblatts

Ein parlamentarischer Ueberfall
Das englische Kabinet wäre in der Nacht vom Sonn

abend zum Sonntag beinahe das Opfer eines Ueberfalls
geworden Nicht fenifche Dynamitards waren es diesmal
welchen das Attentat zur Last fällt sondern vorgeschrittene
Liberale und radikale Friedensapostel welche im Unterhause
einen völlig unvorhergesehenen Anfall aus das Kabinet aus
führten und hierbei die bereitwillige Unterstützung der Kon
servativen und Jrländer fanden Es gelang dieser Un
heiligen Allianz wie sich Pall Mall Gazette ausdrückt
um ein Kleines ein Tadelsvotum gegen die ganze ägyp
tische Politik der Regierung durchzusetzen Nur eine Mehr
heit von 17 Stimmen vermochte das Kabinet um sich zu
vereinigen

Auf der Tagesordnung stand eine Budgetberathung
und da man sich am Schlüsse der Woche und bei solcher
Gelegenheit keines Sturmes versah war das Haus nament
lich auf liberaler Seite sehr schwach besucht die Minister
hielten einen Kabinetsrath um die Lage Gordon s in Khar
tum zu besprechen Plötzlich wurde ihnen mitgetheilt daß
Labouchsie die ägyptische Politik und ein Tadelsvotum ge
gen das Blutvergießen im Sudan auf die Tagesordnung
gebracht habe und daß die Opposition begierig die Frage
aufnehme Da Gladstone krank ist so eilten Lord Har
tington und Sir Charles Dilke in den Saal des Unter
hauses um den Sturm zu beschwören Wie ernst die
Sache war beweist die Erklärung der beiden Minister
welche auch der im Hause anwesenden Liberalen keineswegs
sicher waren daß derartige Angriffe das Vertrauen des
Hauses in die Regierung erschüttern müssen und falls sie
Ersolg haben sollten dieselbe zum Appell an die Wähler
zwingen würden

Pall Mall Gazette ist außer sich über den Vorfall
Sie spricht von einem Hinterhalt in welchen sich die ent
schiedensten Gegner der Irnperial Politik mit deren eifrigsten
Anhängern die Osman Digma s der Opposition mit den
Mahdis der Friedens Gesellschaft gelegt haben Unzufrie

Nachdruck verboten

Unter der Maske
Novelle von Autonie Haupt

Fortsetzung

ES hatte sich zwischen ihnen bei der gemeinsamen
Arbeit ein kameradschaftliches Verhältniß gebildet und es
fand sich daß Beide trotz der verschiedenen Art des Auf
tretens mit wenig Unterschied dieselben Lebensansichten hat

ten stimmte ihre Ansicht zufällig nicht überein so hatte
sich bald eins vom andern überzeugen lassen

Wie schade daß Sie kein Mann sind rief er eines
Tages lebhaft aus Wir beide hätten Freunde werden
müssen

Wollen Sie die Freundeshand die Ihnen ein unbe
deutendes Mädchen bietet zurückstoßen frug sie mit einem
so zauberisch weichen Klänge der Stimme daß Heinrichs
Herz bei ihren Lauten stärker zu pochen begann

Mein liebes theures Fräulein, rief er innig und
preßte ihre schmale Hand in der seinen wie wohlthuend
ist mir der Gedanke Sie Freundin nennen zu dürfen
Er zog ihre Hand an seine Lippen und im Uebermaß der
Gefühle war er im Begriff sich ihr zu güßen zu werfen
mit den Worten Willst Du mir noch mehr sein kannst
Du mein treues liebendes Weib werden Doch als
er den Blick auf sie richtete übermannten ihn wieder die
Zweifel ob diese kalte starre Erscheinung wirklich dem
warmen belebenden Hauch der Liebe zugänglich sei ob sie
seine jugendlich begeisterten Gefühle nicht verhöhnen werde

und wie ein eisernes Band legte es sich auf seine
Zunge

So verlebte unser Freund vier Wochen unter den
widerstrebendsten Empfindungen Seine Liebe für Valerie
der er sich immer klarer bewußt ward war keine irdisch
sinnliche sie war begründet auf der unbegrenzten Hoch
achtung und Bewunderung ihres Geistes Er beugte sich
vor ihrem Genius Dann aber zog ihn eine gewisse Aehn
lichkeit Valeriens mit seiner räthselhasten verschollenen
Göttin unwiderstehlich an Worin diese Aehnlichkeit be
stand wußte er sich nicht zu sagen vielleicht nur in einem
mit jenem weichen Klang gesprochenen Worte oder in einer
einzigen lebhafteren Bewegung Plötzlich stand dann die
hinreißend schöne jugendliche Gestalt Proserpinas vor ihm
und übte ihre bestrickende Wirkung auf ihn aus so daß

dene Liberale haben die Existenz des Kabinets gefährdet
obgleich dessen Niederlage nur die extremsten Gegner der
selben Liberalen zur Herrschaft hätte bringen können Wie
so ruft die Pall Mall Gazette kann das Kabinet mit
solchen Liberalen die Wahlreform durchführen Das Blatt
tröstet sich zwar mit dem Gedanken daß die Konservativen
absolut kein bestimmtes Programm für die Lösung der
ägyptischen Frage haben als höchstens ein solches welches
von vornherein unausführbar wäre Aber abgesehen da
von daß Pall Mall Gazette den Beweis hierfür schul
dig bleibt ist der Rest ihrer Betrachtung recht trübe Lon
don giebt sie für die Regierung verloren ihre Hoffnung
setzt sie zwar noch auf die Provinzen aber ihre eigenen
Betrachtungen beweisen ja daß ihr die Reihen der Liberalen
überhaupt gelockert erscheinen Das von ihr schließlich aus
gestellte ägyptische Programm Aufrechterhaltung des staws
Mo am Rothen Meere und Unterstützung Gordon s in der
Stellung der Garnisonen im Sudan ist keineswegs von
solcher Klarheit und Gedankenfülle daß sich daraus auch
nur annähernd ein Bild von der Lösung der ägyptischen
Frage konstruiren ließe

Die Einnahme von Bacninh
durch die französischen Truppen wird in einem jetzt vorliegen

den ausführlicheren Bericht des Temps folgendermaßen
geschildert

Die chinesischen Streitkräfte welche sich in der Umge
bung von Bacninh vereinigt hatten bezifferten sich auf 22 000
Mann ihre Generäle haben den entscheidenden Fehler be
gangen sie auf einer zu großen Zahl von Punkten zu zer
streuen Zur Vertheidigung der Citadelle waren nur 12 000
Mann vorhanden die übrigen 10 000 befanden sich zum
großen Theil in den Schanzwerken welche die Bewegung der
Brigade Briere des l Jsle unbrauchbar gemacht hat Die
Vertheidiger Bacninhs waren fast sämmtlich unseren Kolonnen
entgegengerückt Nachdem General Brisre den Berg Truong
genommen hatte war er im Besitz des Schlüssels zu den
Anhöhen welche die Stadt umgeben und beherrschen Gene
ral Mgrier vertrieb die Truppen welche sich in der Reihe
von Verschanzungen längs des rechten Ufers des Song Cau
festgesetzt hatten und jagte dieselben so schnell vor sich her
daß er ihnen dicht auf den Fersen blieb und so vor Bacninh
ankam Indem er mit großem Geschick seine Artillerie in
eine ausgezeichnete Stellung brachte von welcher die Rück
zugslinie des Feindes auf die Citadelle beschossen wurde hin
derte er die Flüchtigen sich in die befestigten Werke zurück
zuziehen und warf sie auf diejenigen Streitkräfte zurück
welche General Brisre in der Richtung der Straße nach

das ganze Zaubernetz das Valeriens Geist um ihn gespon
nen wie Nebelgebilde zerriß So liebte er bald die Eine
bald die Andere und oft war es ihm als ob er in Bei
den nur Eine liebte Der Zwiespalt in seinem Innern
ward ihm auf die Dauer fast unerträglich Er wollte
Klarheit haben das entscheidende Wort mußte doch endlich
gesprochen werden Mit diesem Entschluß begab er sich zu
Valerie Er fand sie heute in besonders weicher Stim
mung

Wir müssen Abschied nehmen lieber Freund, sagte
sie fast traurig

Sie verlassen mich rief er erschreckt Auf wie
lange

Auf unbestimmte Zeit Mein Vater wünscht daß
ich einen Theil seiner Ferien mit ihm zusammen sei
Ich werde daher morgen früh schon die Reise zu ihm
antreten

Wie trostlos öde wird mir das Leben sein ohne Sie
mein Fräulein Wie werde ich meine Tage verbringen
ohne Ihre geistig anregende beglückende Gegenwart ohne
Ihre Theilnahme für meine wissenschaftlichen Bestrebungen
die mir fast unentbehrlich geworden ist Er stützte das
Haupt auf die Hand und starrte sinnend vor sich nieder
Lassen Sie mich jetzt gestehen Fräulein Valerie von

welchen Vorurtheilen ich befangen war als ich Sie kennen

lernte Ich glaubte nicht daß ein Weib die Fähigkeit
habe zugleich thätiges Interesse an den Wissenschaften zu
nehmen und seine Pflichten als Hausfrau gewissenhaft zu
erfüllen Sie haben mir den Beweis gegeben daß beides
sich vereinigen läßt und beschämt leiste ich Abbitte für das
Mißtrauen womit ich Ihnen entgegenkam Werden Sie
nach diesem reumüthigen Bekenntniß einem armen Sünder
die Absolution ertheilen

Von Herzen gern, entgegnete sie lächelnd Sie
wissen wohl daß im Himmel mehr Freude herrscht über
einen Sünder der Buße thut als über neunundneunzig
Gerechte die der Buße nicht bedürfen

Ihre Worte machen mich sehr glücklich Fräulein
Valerie Sie zeigen mir daß Sie ein wenig Antheil an
mir nehmen So erfüllen Sie mir zum Abschied noch die
eine Bitte Lassen Sie mich ein einziges Mal in Ihre
lieben Augen sehen entfernen Sie die Verhüllung die
Ihr schönes Haar bedeckt und Ihre Gestalt verbirgt

Hanoi vorwärts drängte Bacninh war somit ohne Verthei
diger und der General Mgrier zog Abends um 6 Uhr 30
Minuten in dasselbe ein und richtete sein Hauptquartier in
der königlichen Pagode ein Während der Nacht wurde an
zwei Stellen Feuer angelegt das jedoch keinen großen Scha

den that Die Brigade Nsgrier hat allein vom Feuer des
Feindes ein wenig gelitten und hat einige Todte und etwa
60 Verwundete In der Citadelle hat man eine Batterie
Krupp scher Kanonen und eine Christophesche Mitrailleuse ge
funden in den Forts noch zwei Batterien Krupp scher Kanonen
alle in ausgezeichnetem Zustande und mit großen Vorräthen
von Munition Die Schanzwerke waren außerdem mit zahl
reichen Guß und Stahlkanonen chinesischer Fabrikation aus
gerüstet einige tragen den Stempel chinesischer Arsenale
Auch viele Waffen aller Art wurden gefunden darunter
Flinten neuer Konstruktion und aus verschiedenen Fabriken
Bacninh ist eine Art Plewna Die Festung war durch
einige zwanzig Höhen geschützt die mit Werken gekrönt
furchtbar gewesen sein würden wenn sie vertheidigt worden
wären Eine Anzahl chinesischer Regulärer befinden sich
unter den Todten In der Citadelle fand man unter etwa
30 chinesischen Fahnen diejenige des Großmarschalls des
Quang Si Der Erfolg ist dem geschickten Manöver des
Generals Millot und dem moralischen Eindruck zuzuschreiben
welchen die Zahl der die Festung angreifenden Truppen her
vorbrachte aber wie sehr irrt man sich wenn man die Chi
nesen in Bezug auf militärische Organisation und militärischen
Geist auf gleiche Stufe mit den Abendländern stellt Die
Truppen werden einen Tag ruhen Ihre Haltung und ihre
Energie auf dem Marsche über ein Terrain von Reisfeldern
wo die Bewegungen einer Armee so schwierig sind ist be
wundernswürdig gewesen

Politische Tagesiiverstcht
Halle den 20 März

Am Freitag soll die Konstituirung der deut
schen freisinnigen Partei für das Abgeordnetenhaus er
folgen

Von der Fortschrittspartei sind der deutschen
freisinnigen Partei nicht beigetreten Lenzmann Dr Phillivs
Dr Wendt von den Se zefsio nisten Paasche jetzt
nat lib Frhr v Löw und Dr Schröder Friedberg

Die Germania kommt heute abermals und zwar
sehr eingehend aus den Gedanken zurück statt einer Ver
längerung des jetzigen Socialistengesetzes eine Ab
änderung des allgemeinen Strafgesetzes vorzunehmen durch
welche socialdemokratische Ausschreitungen verhindert werden

Das werde ich nicht denn ich sehe keinen vernünf
tigen Grund hierfür Mein Aeußeres darf mich weder
besser noch schlechter in Ihren Augen machen

Sie haben Recht Valerie, rief er aufbringend
Ihre äußere Erscheinung soll mein Geständniß nicht beein

flussen ein Geständniß das mir schon lange auf den
Lippen brennt das ich nicht länger zurückhalten will
Heute in dieser Stunde muß ich Ihnen sagen wie mir
um s Herz ist wie mir seitdem ich Sie kenne Mein
Gott Valerie wie kommen Sie zu dieser Blume unter
brach er seine in höchster Erregung begonnene Erklärung

Die junge Dame hatte während er sprach von einem
Seitentisch chen eine bisher von ihm unbemerkte Narzisse
genommen und drehte sie in der Hand Wie ich dazu
komme Sie lachte es war das erste Mal daß
Heinrich sie lachen sah Ist es denn etwas besonderes
wenn man im Frühlinge eine Narzisse in Händen hat

Vor Heinrichs geistigem Blick tauchte plötzlich das
reizende Bild Pioferpinas auf Trennend trat es zwischen
ihn und die düstere Gestalt Valeriens und um keinen
Preis hätte er jetzt seine begonnene Rede vollenden können

Etwas Besonderes ist es gewiß nicht, sagte er zer
streut Doch verzeihen Sie diese Blume rief Erin
nerungen in mir wach die mich alles andere vergessen
ließen Er reichte ihr die Hand Leben Sie wohl mein
Fräulein, sagte er wie im Traume und wandte sich zu
gehen

Auf Wiedersehen mein Freund, vernahm er noch
Valeriens Stimme dann lies er wie von Furien gepeitscht
die Treppe hinunter und verließ im Sturmschritt das
Haus so daß der alte Konrad ihm kopfschüttelnd nachsah
Nur ein Gedanke war es der ihn beseelte Proserpina
Er wollte seine Göttin finden und wenn er wie Orpheus
zum finstern Hades hinabsteigen mußte Wie Schuppen
fiel es plötzlich von seinen Augen Onkel Taunhausen
mußte sie ihm suchen helfen im Waldlande allein war es
möglich auf ihre Spur zu kommen Nach dem Wald
lande zog es ihn hin mit allen Fasern seines Herzens

Noch am selben Abend packte er seine Sachen ein
und die Mittagssonne des folgenden Tages sah ihn schon
im Postgebäude damit beschäftigt sich ein Billet nach der
eben genannten Gebirgsgegend zu verschaffen

Fortsetzung folgt



könnten Das klerikale Blatt betont daß schon im Jahre
1878 das Socialistengesetz nur als eine provisorische Maß
regel betrachtet worden sei welche später durch eine Abän
derung des gemeinen RechtS ersetzt werden sollte Man
muß dem Centrum überlassen positive Vorschläge in dieser
Hinsicht zu machen die vor mehreren Jahren ausgestellten
Versuche haben kein brauchbares Ergebniß gehabt sie schie
nen die Gefahr zu enthalten daß alle oppositionellen Be
strebungen die Schuld der socialdemokratischen Agitatoren
ausbaden müßten

Die Stärke der Fraktionen im Reichstage ist
augenblicklich folgende Deutsch Konservative 52 Deutsche
Reichspartei 24 Centrum 106 Polen 18 Nationalliberale
45 Deutsch Freisinmge 99 Volkspartei 9 Socialdemo
kraten 13 Wilde 27 erledigte Mandate 3 Von letzteren
befanden sich zwei nämlich 2 Meiningen LaSker und Lieg
nitz Richter im Besitze der Freisinnigen einer 12 Bres
lau war durch v Ludwig vertreten gewesen

In den bei Gelegenheit des Marine Nachtragsetats
vom Abg Rickert gegebenen Ausführungen ist die Summe
welche im Ordinarium des Marine Etat bis jetzt gegen
den Flotteugründungsplan erspart ist irrthümlich auf
600 000 angegeben während dieselbe 3 000000
beträgt

Die weitere Berathung der Jagdordnung wird
im Abgeordnetenhaus noch zu umfangreichen und allem
Anschein nach interessanten Debatten führen Die deutsche
freisinnige Partei bereitet umfassende Verbesserungsanträge
vor welche hauptsächlich das Jagdrecht aus eigenem Grund
und Boden unter bestimmten Verhältnissen und eine Er
weiterung des Jagdschadenersatzes in das Auge gefaßt hat

Der Reichstagsabgeordnete v Kardorfs ist nunmehr
im Reichstag wieder anwesend Die Annahme daß der
selbe damit umgehe sich aus dem parlamentarischen Leben
zurückzuziehen wird von seinen näheren Freunden als un
richtig bezeichnet

In einem Briefe an einen ultramontanen Arbeiter
verein in Bochum spricht Freiherr von Schorlemer Alst
seinen Zweifel aus ob es ihm möglich sein werde im Herbste

ein Reichsmandat wieder zu übernehmen Er sagt
dabei

Ich möchte es nicht unausgesprochen lassen daß unter den mich
abhaltenden Gründen auch der besonders schwer in die Waagschale
fällt daß bei der Behinderung der Arbeiter ihr höchstes bürger
liches Recht das Wahlrecht frci auszuüben bci dem unerhörten Druck
der dieserhalb gegen sie angewendet wird es mein Herz beschwert
Männer die ihrer Ueberzeugung nach wählen wollen dazu verpflichtet
und gesetzlich berechtigt sind dieserhalb der Entlassung aus der Arbeit
der Verfolgung sie und ihre Familien der Entbehrung und dem
Hunger ausgesetzt zu sehen

Das Deutsche Tagebl schreibt In verschiedenen
Zeitungen ist wiederum wie schon vor einiger Zeit die
Rede davon daß der kommandirende General des vierten
Armeekorps General der Infanterie Graf Blumen
thal mit dem Kommando einer Armee Inspektion betraut
würde Wir haben schon früher einmal Gelegenheit ge
habt diese Mittheilung als nicht ganz glaubwürdig zu
bezeichnen und möchten auch heute unsere ausgesprochene
Ansicht aufrecht erhalten

Die vielfach verbreiteten Nachrichten über angebliche
Vereinbarung unter den Mächten wegen Verfolgung der
Anarchisten sind wie man der Magdeb Ztg aus
Berlin schreibt nicht gänzlich von der Hand zu weisen
Es handelt sich um Anlehnung an frühere ähnliche Pläne
welche bald nach der Ermordung des Kaisers Alexander II
von Rußland zwischen einigen Mächten besprochen wurden
aber bei dem Widerspruch Frankreichs und zum Theil Eng
lands in den Hintergrund traten Die damals ergangenen
Anregungen hat man jetzt wieder aufgenommen doch soll
das Ganze bisher über einleitende Vorbesprechungen noch
nicht hinausgekommen sein so daß über die weitere Gestal
tung der Angelegenheit noch gar nicht abzusehen ist nur
will man in unterrichteten Kreisen annehmen daß sich jetzt
eine größere Geneigtheit auch bei denjenigen Mächten welche
früher anderer Meinung waren zeigen würde

Die Nordd Allg Ztg schreibt Der Abgeordnete
Kantak hat in der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom
4 März v I den Vorwurf gegen die Unterrichtsverwal
tung erhoben daß in Posen die katholischen Kinder
einer Wittwe Behnke im November v I zwangsweise dem
evangelischen Religionsunterricht zugeführt wor
den seien Wie sich jetzt herausstellt hat das Vormund
schaftsgericht am 28 März 1882 dahin Entscheidung ge
troffen daß die Söhne der Wittwe Behnke weil ihr Vater
evangelisch war in der evangelischen Religion zu erziehen
seien Die Wittwe Behnke statt über diese Entscheidung
wenn sie sie nicht gerechtfertigt hielt Beschwerde zu erhe
ben hat versucht die Rektoren der Schulen zu täuschen
indem sie ihre Kinder die Schule wechseln ließ und bei
dem neuen Rektor als katholisch anmeldete Der Rektor
hat lediglich der Anordnung des Vormundschaftsrichters
entsprochen wenn er nach Kenntniß von der Rechtslage die
Kinder der evangelischen Religionsabtheilung zuwies Herr
Kantak wird sich überzeugen müssen daß sein Vorwurf die
Unterrichtsverwaltung protestantisire katholische Kinder jeder
Begründung entbehrt

Wie man der Magd Ztg mittheilt ist dem Ge
sandten der Vereinigten Staaten von Nordamerika Mr
Sargent ein Schreiben seiner Regierung zuge
gangen in welchem diese sein bisheriges Verhalten in der
Lasker Angelegenheit vollständig gut heißt und ihm anheim
stellt einen unbestimmten Urlaub anzutreten Von letz
terem wird der Gesandte jedoch vorläufig keinen Gebrauch
machen

Der schweizer Bundesrath hat sich dahin schlüssig
gemacht die Handlungen wegen welcher die Anarchisten
zur Untersuchung gezogen sinv als gemeine Verbrechen an
zusehen deren Erledigung in das Gebiet der kantonalen
Strafrechtspflege falle Der Beschluß ist dadurch hervor
gerufen worden daß in jüngster Zeit seitens der österreichi
schen Polizei an verschiedene Kantonsbehörden in vertrags
mäßiger Weise das Begehren um Vornahme von Unter

suchungen gestellt worden war welche sich auf Verbrechen
bezogen die in Wien und anderen Orten von Anhängern
der anarchistischen Partei begangen worden waren Der
Bundesralh hat von den Requisitionen und der Erledigung
derselben Kenntniß genommen und theilt den betreffenden
Kantonsregierungen mit daß die Handlungen welche den
Gegenstand der Untersuchungen bilden gemeine Delikte seien

und den Charakter politischer Verbrechen in keiner Weise
an sich trügen Die Erledigung derselben gehöre demnach
nicht in das Gebiet seiner Strafrechtspflege sondern falle
der kantonalen Justiz anheim Abgesehen von der straf
rechtlichen Seite liege auch ein großes Interesse für den
Bund vor und der BundeSrath könne in die Lage kommen
zu prüfen ob nicht von Bundeswegen Maßnahmen zum
Schutze der inneren und äußeren Sicherheit der Eidgenossen
schaft zu treffen seien Die Kantone werden daher aus
gefordert dem Bnndesrath von allen an die kantonalen
Polizeibehörden gerichteten Gesuchen und von den Ergeb
nissen der in der Schweiz geführten Untersuchungen auf
das Genaueste zu unterrichten

In der gestrigen Sitzung der italienischen Deputirten
kammer erhielten bei der heutigen Präsidentenwahl bei 434
Votanten Coppino 228 Cairoli 145 St es wurden 54
unbeschriebene Wahlzettel abgegeben 7 Stimmen zersplitter
ten sich Coppino ist gewählt Die Errichtung eines Monu
ments für Sella wurde in geheimer Abstimmung mit 267
gegen 130 Stimmen genehmigt Die pentarchistischen De
putaten haben Cairoli als Kandidaten für das Kammerprä
sidium aufgestellt

Aus Madrid sind weitere Verhaftungen von höheren
Militärs telegraphisch gemeldet worden Das Kabinet
Lanovas del Castilo hat also seiner Ankündigung gemäß
einem drohenden neuen Militärputsche vorgebeugt indem es
die Rädelsführer rechtzeitig verhaftete Daß Zorilla auch
diesmal wieder die Hand im Spiele haben sollte kann
keinem Zweifel unterliegen Die dem spanischen Ministe
rium nahestehende Epoca führt deshalb in einem beson
deren Artikel aus daß Spanien so lange nicht vor Ver
schwörungen sicher sein werde als die Schweiz fortfahre
auf ihrem Boden die revolutionären Bestrebungen Zorilla S
zu dulden Während französische Blätter ankündigten daß
auch in den spanischen Provinzen zahlreiche Verhaftungen
erfolgt wären wird dies von der ministeriellen Presse ent
schieden in Abrede gestellt Der Umstand daß in Madrid
insbesondere eine Anzahl Unteroffiziere verhaftet wurde ge
stattet den Schluß daß innerhalb dieser Kategorie vorzugs
weise agitirt worden ist Das Kabinet CanovaS del Castilo
fühlt sich trotz der jüngsten Vorgänge stark genug auf Aus
nahmemaßregeln zunächst zu verzichten und zwar um so
mehr als die KorteSwahlen nahe bevorstehen Die Mel
dungen daß in Valencia Sevilla und Barcelona aufstän
dische Bewegungen erfolgen würden entbehren jeder Be
gründung

Die Kommission für die Gesetzvorlage betreffend die
Zulassung von fremdem gesalzenem Fleisch in Frankreich
genehmigte den Entwurf des Handelsministers Hsrisson
vom hygieinischen Standpunkte auS aber bevor sie die
Einzelbestimmungen desselben genehmigt will sie auch die
wirthschaftliche Seite prüfen und den Ackerbauminister dar
über hören Die Kommission wirdj sich nicht nur mit der
Einfuhr gesalzenen Fleisches aus Amerika sondern auch mit
der Frage der Einsuhr lebendigen Schlachtviehs namentlich
aus Deutschland beschäftigen Die Republ franyaise
bezeichnet als unter gegenwärtigen Umständen allein an
nehmbare Grundlage für Verhandlungen mit China eine
Kriegsentschädigung und den vorherrschenden Einfluß Frank
reichs in ganz Tonking Eine Depesche des Generals
Millot an den Marineminister aus Bacninh vom 17 d
sagt er habe die chinesischen Truppen deren Deroute bei
dem Rückzüge eine immer größere geworden sei auf der
einen Seite bis Thainguyen aus der anderen bis halbwegs
Langson zurückgetrieben einen weiteren Vormarsch halte er
für unnütz das Fort Phulong werde er als eine Art Vor
posten besetzt halten die Verluste der französischen Truppen
seien äußerst unbedeutende

Wie dem B T aus Petersburg von ihrem Korre
spondenten depeschirt wird verlautet dort gerüchtweise die
Mündigkeits Erklärung des jungen russischen Thronfolgers
würde zu seinem sechszehnten Geburtstage am 18 6 Mai
in Moskau stattfinden

Die Gerüchte von einem angeblich bevorstehenden Kabi
netswechsel in Rumänien sind sicherem Vernehmen nach
vollkommen unbegründet Weder mit dem rumänischen Ge
sandten Fürsten Ghika in London noch mit einer anderen
politischen Persönlichkeit werden diesbezügliche Verhandlungen
gepflogen

Die Nachricht daß die serbische Regierung bezüglich
des russischen Ministerresidenten Persiani Reklamationen er
hoben und die Abberufung desselben verlangt habe wird für
völlig unbegründet erklärt Der Ministerpräsident hat die
vierzehner Kommission mit den Vorbereitungen zu dem fest
lichen Empfang des Kronprinzen und der Kronprinzessin von
Oesterreich Ungarn beauftragt

Bei der Pforte eingelangte Nachrichten lassen es als
wahrscheinlich erscheinen dai Lord Granville die Besetzung
Suakim s durch türkische Truppen in Vorschlag bringen
wird Eine Bestätigung dessen glaubt man in der An
kündigung Mr Gladstone s und Lord Hartington s zu fin
den daß die britischen Truppen aus den Seehäfen am
Rothen Meere so bald als möglich zurückgezogen werden
würden ohne daß aber die erforderliche Sicherung dieser
Plätze außer Acht gelassen würde Den Aegyptern kann
bei der notorischen Unzuverlässigkeit ihrer Truppen diese
Aufgabe nicht übertragen werden und da die britischen
Truppen zurückgezogen werden so erübrigt als einzige
Alternative die Besetzung durch die Türkei ObigeS wird
der Times von ihrem Korrespondenten in Konstantinopel
unterm 15 geschrieben Sie selbst bemerkt jedoch dazu

Lord Granville kann keinen Augenblick an ein derart verrücktes
Projekt gedacht haben Die Ohnmächtigkeit der Türkei ist in Ar

menien offenbar geworden und die Psorte wird gut daran Hm
jeden Gedanken an eine Herstellung der Türkenherrschaft am Gcsta
des Rothen Meeres durch England zu verbannen Es ist nur zu
bedauern daß die Unentschiedenheit der Regierung derartigen Ge
rüchten den Ursprung giebt und daß nicht offen mit der Erklärung
hervorgetreten wird daß England und England allein in AegMn
der Herr sein kann

Der Agenzia Stefani geht aus Canea vom 8 d M
die Meldung zu die Einwohner von Sphakia hätten die tu
kischen Behörden vertrieben die Bewegung stehe indessen gan
vereinzelt da und die allgemeine Ruhe auf der Insel s ü
nicht gefährdet

Zur Situation in Aegypten liegen folgende Depesche
vor

Kairo 19 März Telegramm des Reuter schen Bw
reaus Die Verbindungen über Berber hinaus sind unter
brochen Beduinen sammeln sich an den Nilufern und kalten
den Katarakt von Saboo wo der Fluß nur 11 Meter brät
ist besetzt Der Verkehr auf dem Flusse ist dadurch voll
ständig unterbrochen Der Stamm der Batak bereitet ein
Angriff auf Shendy vor

Kairo 19 März Telegramm der Agance Havas
Die Ernennung Abdel Kaders zum Generalgouverneur des
Sudan gilt für nicht unwahrscheinlich

Deutsches Reich
Berlin 19 März

Der Kaiser empfing gestern Nachmittag nach
der Rückkehr von der Spazierfahrt noch in längerer
Audienz den Chef der Admiralität v Caprivi Mittags
1 Uhr hatten beide Majestäten gemeinsam den Bejuch der
Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin im könig
lichen Palais empfangen An der Familientafel welche
um 5 Uhr stattfand nahmen die Großherzogin Mutter von
Mecklenburg Schwerin die gesammte kronprinzliche Familie
die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg Schwerin sowie
der Erbprinz von Sachsen Meiningen nebst Gemahlin und
Schwester die Prinzessin Marie von Sachsen Meiningen
Theil Abends besuchte der Kaiser die Vorstellung im
Opernhause und um 9 Uhr war dann bei den Majestäten
im königlichen Palais Theegesellschaft Heute Vormittag
nahm der Kaiser die laufenden Vorträge entgegen und em
pfing den Generallieutenant v Dresky bisher Kommandeur
der 2 Feld Artillerie Jnspektion Mittags unternahm der
Kaiser eine Spazierfahrt und nach der Rückkehr derselben
dinirten die Majestäten mit dem Großherzog und der Groß
Herzogin von Baden im königlichen Palais gemeinsam

Vor dem kaiserlichen Palais hatte sich heute in
der Mittagsstunde wieder ein zahlreiches Publikum ange
sammelt daS der feierlichen Ausfahrt deS russischen
Botschafters v Saburow der dem Kaiser in bescn
derer Audienz sein Abberufungsschreiben überreichte beizu
wohnen Der Glanz und die Pracht welche bei derartigen
Anlässen entwickelt werden verfehlen niemals eine große
Anziehungskraft auf daS Publikum auszuüben In Gala
Equipagen mit Spitzreitern vorauf wurde der Botschafter
und seine Sekretäre vom Ceremonienmeister von der Bot
schaft abgeholt In der ersten durch besondere Pracht sich
auszeichnenden Gala Equipage hat der Botschafter v Sa
burow ihm zur Seite der Ceremonienmeister v Romberz
Platz genommen Die feurigen Rappen welche die Equi
page zogen waren mit silberbeschlagenem Geschirr umgür
tet die Mähnen der Pferde mit rothen Bändern und
Sammetquasten geschmückt Die Kutscher und die Lakaien
trugen die höchste Gala Kniestrümpfe langen gepuderten
Zopf u s w Der Kaiser empfing den Botschafter von
Saburow im Beisein des Staatssekretärs Grafen v Hatz
seldt als Vertreter des auswärtigen Amtes des Ober
Ceremonienmeisters Grafen zu Eulenburg des Hosmar
schalls Grafen Perponcher und des Flügeladjutanten Der
Abschiedsaudienz beim Kaiser welche eine geraume Zeit
dauerte schloß sich sofort eine solche bei der Kaiserin an

Der Kaiser wird an seinem Geburtstage die
Gratulationen in folgender Reihenfolge entgegennehmen
Wie alljährlich so erscheinen auch diesmal wieder zuerst Vor
mittags 10 Uhr die Mitglieder der königlichen Familie und
die hier eingetroffenen fremden Fürstlichkeiten um ihre Glück
wünsche persönlich abzustatten Hieran schließen sich dann
um 10 l/z Uhr der gesammte königliche Hof um 11 Uhr
die Generale und die Militärbevollmächtigten um 11 Uhr
die Kommandeure der Leibregimenter um 11 Uhr die
aktiven Staatsminister und um 12 Uhr die landsässigen
Fürsten und deren Gemahlinnen Um 5 Uhr findet wie all
jährlich bei den kronprinzlichen Herrschaften die Familien
tafel statt und Abends ist bei den Majestäten im Weizen
Saale des königlichen Schlosses Hierselbst eine Soirbü
zu der die Einladungen im Laufe des heutigen Tages er
folgten

Der Kronprinz nahm gestern Vormittag die per
sönliche Meldung des Generalmajors v Versen entgegen und
begab sich sodann um 11 Uhr mittelst Wagen nach Spandau
um in der dortigen Stadtforst eine Schnepfenjagd abzuhalten
Von dort kehrte der Kronprinz Nachmittags 5 Uhr hier
her zurück

Prinz Heinrich von Preußen wird wie nunmehr
definitiv feststeht nach Außerdienststellung der Olga nst
am 22 d Mts früh aus Kiel in Berlin eintreffen

Der Großherzog und die Großherzogin v n
Baden sind heute Vormittag 10 Uhr 59 Min auf Bahmof
Friedrichstraße aus Karlsruhe hier eingetroffen und bei der
Ankunft Hierselbst vom Kronprinzen und der Kronprinzessin
auf dem Centralbahnhofe empfangen und nach dem könig
lichen Palais geleitet worden

Die Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwedin
ist heute früh nach Schwerin zurückgekehrt um dort zum
Geburtstage des Großherzogs anwesend zu sein

Der Herzog von Meiningen trifft morgen Abend in
Berlin ein und steigt im Hotel Kaiserhof ab

Der Landgraf Alexis von Hessen ist gestern Abend
hier eingetroffen und hat im Hütel du Nord Wohnung ge
nommen



Der russische Botschafter in Lissabon Baron
von Arapow hat heute Mittag 12 Uhr mit seiner Familie
Berlin verlassen um sich auf seinen neuen Posten nach Lissa
bon zu begeben

Dresden 19 März Ein anfangs als ganz unbe
deutend bezeichnetes Unwohlsein des Prinzen Georg hat einen
etwas ernsteren Charakter angenommen Ein heute früh
ausgegebenes Bulletin lautet Prinz Georg ist an einem
nervösen Fieber erkrankt die einzelnen Krankheitserscheinungen
treten aber so mild auf und das Fieber ist so gering daß
der Zustand des Kranken gegenwärtig zu keiner Besorgniß
Anlaß giebt

Dresden 19 März Nachmittags Die zweite Kam
mer hat das Gesetz betreffend die Besugniß zur Aus
schließung säumiger Abgabenpflichtiger von öffentlichen Ver
gnügungsorten mit von der Gesetzgebungskommission vorge
schlagenen Abänderungen in der Schlußberathung debattelos
angenommen Die erste Kammer berieth über die wegen
Erbauung von Eisenbahnen eingegangenen Petitionen und
überwies dieselben sämmtlich auch die von der zweiten Kam
mer zur Erwägung vorgeschlagenen der Regierung zur
Kenntnißnahme

Braunschweig 19 März Die Braunschweigischen
Anzeigen veröffentlichen eine herzogliche Verordnung durch
welche behufs Erledigung dringender Geschäfte ein außer
ordentlicher Landtag auf den 25 März einberufen wird

Oesterreich
Wien 19 März Der Reichsfinanzminister Kallay

wird der Politischen Korrespondenz zufolge auch in diesem
Sommer eine Reise nach Bosnien und der Herzegowina
unternehmen

London 19 März Der Premier Gladstone ist heute
Nachmittag nach Eoombe abgereist woselbst er bis Montag
bleiben und absoluter Ruhe pflegen wird

Newcastle 19 März Das vor einigen Tagen
hier angekommene chinesische gepanzerte Widderschiff Nan
king welches Armstronggeschütze an Bord nehmen sollte
ist auf Anordnung der Behörden angehalten worden wie
es heißt im Hinblick auf den Konflikt zwischen Frankreich
und China

Dr Koch über die Cholera Bacillen
Von dem Leiter der deutschen wissenschaftlichen Kommission

zur Erforschung der Cholera Geh Regierungsrath vr Koch
ist aus Kalkutta vom 2 Februar der K Bericht eingelaufen
Wir entnehmen demselben das Folgende Es wurden von
der Kommission in Kalkutta 22 Choleraleichen und 17 Cholera
kranke untersucht und dabei festgestellt daß die betreffende
Bakterienart regelmäßig im Choleradarm vorkommt Eine
Reihe von Untersuchungen welche zur Kontrolle an 28 anderen
Leichen davon 11 Dysenterien an Ausleerungen eines Falles
von einfacher Diarrhöe von Dysenterie und von einem Ge
sunden nach überstandener Cholera von Spüljauche Sumpf
schlamm unreinem Wasser u s w vorgenommen wurde
ergab ein Vorkommen von Kommabacillen welche somit
allein der Cholera eigenthümlich sind Da die Vegetation
dieser Bakterien im Darm nicht durch die Cholera bewirkt
sein kann so bleibt nur noch die Annahme übrig daß sie
die Ursache der Cholera sind Daß dies aber auch in der
That so ist dafür spricht eine Anzahl anderer Thatsachen in
untrüglicher Weise vor Allem ihr Verhalten während des
Krankheitsprozesses Ihr Vorkommen beschränkt sich auf das
jenige Organ welches der Sitz der Krankheit ist auf den
Darm Im Magen wurden keine Cholerabacillen angetroffen
Man hat beobachtet daß in der Wäsche der Cholerakranken
wenn sie mit den Dejektionen beschmutzt war und 24 Stun
den im feuchten Zustande gehalten wurde die Cholerabacillen
sich in ganz außerordentlicher Weise vermehrten Es kann
dieses Verhalten eine Erklärung für die bekannte Thatsache
geben daß die Cholerawäsche so häufig die Veranlassung zur
Infektion solcher Personen abgiebt welche damit zu thun
haben Durch diese Beobachtung aufmerksam gemacht wur
den weitere Versuche angestellt und gefunden daß dieselbe
Erscheinung eintritt wenn Choleradejektionen oder Darm
inhalt von Choleraleichen auf der feucht gehaltenen Ober
fläche von Leinwand Fließpapier und ganz besonders auf
der Oberfläche feuchter Erde ausgebreitet wird Nach 24 Stun
den hatte sich regelmäßig die ausgebreitete dünne Schleim
schicht vollständig in eine dichte Masse von Cholerabacillen
verwandelt

Eine weitere sehr wichtige Eigenschaft der Cholerabakterien

ist die daß sie nach dem Eintrocknen so rasch absterben wie
kaum eine andere Bakterienart Gewöhnlich ist schon nach
dreistündigem Trocknen alles Leben in ihnen erloschen Es
hat sich ferner noch ergeben daß ihr Wachsthum nur in
alkalisch reagirenden Nährsubstanzen regelrecht erfolgt Schon
eine sehr geringe Menge freier Säure welche das Wachs
thum anderer Bakterien noch nicht merklich beeinflußt hält
sie in der Entwickelung auffallend zurück Im normal funk
tionirenden Magen werden sie zerstört was daraus hervor
geht daß wiederholt bei Thieren welche anhaltend mit
Cholerabacillen gefüttert und dann getödtet waren weder im
Magen noch im Darmkanal die Bacillen nachgewiesen wer
den konnten Diese letztere Eigenschaft zusammen mit der
geringen Widerstandsfähigkeit gegen das Eintrocknen giebt
eine Erklärung dafür daß wie es die tägliche Beobachtung
lehrt bei dem unmittelbaren Verkehr mit den Cholerakranken
und deren Produkten so selten eine Infektion erfolgt Es
müssen offenbar damit die Bacillen in den Stand gesetzt
werden den Magen zu passiren und dann im Darm den
Choleraprozeß hervorzurufen noch besondere Umstände zu
Hülfe kommen

Provinzielles
Eilenburg 16 März Am vorigen Donnerstag

trafen hier zwei junge Leute ein die sich als Kaufleute aus
gaben und zu ihrem Vergnügen einige Ausflüge in die Um
gegend machten Der eine von ihnen wandte sich dann nach
Mokrehna der nächsten Bahnstation in der Richtung nach

Torgau Dort erregte er aber durch sein Gebahren den
Verdacht des Wirthes bei dem er eingekehrt so daß dieser
nach dem im Orte stationirten Gendarmen sandte Diesem
gegenüber konnte sich der junge Mann nicht hinreichend legi
timiren als Altenburger gab er sich an Aufgefordert mit
nach dem Telegraphenbureau zu kommen ging er scheinbar
willig mit zog aber unterwegs einen Revolver hervor und
feuerte drei Schüsse auf den Sicherheitsbeamten die zum
Glück nur Arm und Fuß streiften worauf der Attentäter
dingfest gemacht wurde Wie sich bis jetzt herausgestellt
soll der Mensch wirklich aus Altenburg sein dort seiner
Tante ein Sparkassenbuch von ca 300 entführt haben
welches Geld er nun auf einer Vergnügungstour ver
schleuderte

Aschersleben 17 März Gestern Abend kamen
mehrere junge Leute von der Alten Burg und wurden
von entgegenkommenden jungen Arbeitern c angerempelt
Dabei fielen natürlich mancherlei Redensarten und als
erstere sich nach einer nahen Restauration wandten kam
der etwa 18 19jährige Bergmann I hinterher gelaufen
und stach dem Fleischergesellen P ein Messer mit solcher
Gewalt in den Rücken daß dasselbe tief eindrang und
wahrscheinlich die Lunge verletzte

Sachsa Im Lause dieser Woche pasfirten hier meh
rere Züge von Kranichen vorüber in Stärke von etwa 50
bis 100 Stück Auch von manchen der kleineren Zugvögel
arten ist eine Anzahl in den hiesigen Wäldern wieder ein
getroffen

Hötensleben Am 14 ds waren in der Nähe des
hiesigen Schützenhauses mehrere Knaben beim Ballspielen be
schäftigt Einer derselben scharrte mit einem Stocke im fri
schen Erdboden als plötzlich eine Kindesleiche zum Vorscheine
kommt Die Jungen sollen dann die Leiche in die nahe
vorbeifließende Aue geworfen haben Heute war die Polizei
an Ort und Stelle um die Leiche wieder aufzusuchen es ist
dies aber bislang noch nicht gelungen

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 16 März Nach einer Bekanntmachung

der Jmmatrikulations Kommission beginnen die Vorlesungen
an der hiesigen Universität für das bevorstehende Sommer
semester am 16 April Vor einiger Zeit haben der
Magistrat und die Stadtverordneten die Aufnahme einer
städtischen Anleihe in Höhe von 15,000,000 beschlossen
Die erforderliche Genehmigung der Staatsregierung zu
dieser Anleihe ist uunmehr erfolgt und es wird die Aus
gabe der neuen Schuldverschreibungen nach und nach vor
sich gehen in der Weise wie grade die aus der Anleihe
zu bestreitenden größeren Bauten c dies erfordern Mit
der neuen 4procent Anleihe soll aber auch die 1868er 4
procent Anleihe in eine 4procent umgewandelt werden
Wegen bedeutender zumeist durch Fälschungen verdeckter
Unterschlagungen zum Nachtheile seines Principals eines
hiesigen Buchhändlers wurde vor einiger Zeit ein Buchhal
ter von hier aus steckbrieflich verfolgt und endlich in Amerika
ermittelt sein Versuch sich durch Beilegung eines falschen
Namens aus der Schlinge zu ziehen blieb erfolglos und
heute ist der ungetreue Buchhalter der sich mit der Tochter
des so schwer getäuschten Principals verlobt hatte bereits
nach Leipzig übergeführt worden

Braunschweig Ein beklagenswerther Unfall ereig
nete sich am Sonntag Nachmittag auf der Wendenstraße
unweit Bock s Keller Der Malermeister Karl Wiehe
Vater von 6 Kindern hatte die Fahrt vom Wendenthurme
hierher auf dem Bocke eines Omnibus mitgemacht welcher
an der oben bezeichneten Stelle anhält Beim Herabsteigen
vom Sitze glitt der 60 jährige Mann aus und fiel so un
glücklich zwischen Wagenrad und Pferd daß das scheu ge
wordene Thier beim Ausschlagen ihn vor die Brust traf
wodurch der Tod des Bedauernswerthen nach wenigen Minu
ten herbeigeführt wurde Die dreijährige Tochter eines in
der Umgegend wohnenden Landmannes fand am Sonntag
auf sehr bedauernswerthe Weise ihren Tod Die Kleine hatte
mit Bohnen gespielt und dabei eine derselben in den Mund
genommen und sie während des Lachens hinuntergeschluckt
Die Bohne war in die Luftröhre gerathen die nicht ganz
dadurch geschlossen wurde sondern dem Kinde das Athmen
jedoch nur mit heftigem Röcheln gestattete Die Eltern
fuhren die Kleine sofort nach dem hiesigen herzogl Kranken
hause wo eine Untersuchung ergab daß die Bohne durch das
Rütteln im Wagen hinuntergerutscht war und vorläufig gar
keine Beschwerden verursachte In der Nacht aber schob sich
die Bohne in die Lunge und am nächsten Morgen um 7 Uhr
starb das Kind unter heftigen Schmerzen

Militärisches
Ueber die Truppendislokationen ist Folgendes

definitiv bestimmt worden Das ostpreußische Jägerbataillon
Nr 1 welches bisher in Braunsberg gestanden hat wird
am 31 März mit einem Extrazuge von dort in seine neue
Garnison Allenstein übersiedeln Vom 8 ostpreußischen Jns
Regt Nr 45 treffen am 2 April zwei Bataillone ebenfalls
per Bahn von Metz in Lyck ein und am 31 März wird
das 2 Bataillon des 4 pommerschen Jns Regts Nr 21
Bromberg verlassen und nach seiner neuen Garnison Thorn
abrücken

Universitätsnachrichten
In den Jahresberichten der Universität von

Tokio in Japan Tokio Daigaku für die Jahre 1881
bis 82 und 1882 bis 83 finden sich interessante Daten
Dieselben enthalten einen kurzen historischen Ueberblick einen
Univcrsitätskalender eine kurze Beschreibung der Organisa
tion einen Plan der verschiedenen Unterrichtskurse endlich
eine Liste der Studenten der Graduirten der ins Ausland
geschickten Studenten ic Die Universität hat vier Fakultä
ten die der Gesetze Wissenschaft Literatur und Medi
zin In der ersten wird Jurisprudenz und Staatsrecht in
der zweiten Mathematik Geologie Bergbau und Minera
logie in der dritten Philosophie Politik Volkswirthschaft

und japanesische sowie chinesische Literatur gelehrt Außer
dem bestehen Kurse in der Geschichte Japans der Geschichte
des alten Rechts japanesischer Sprachgeschichte sowie ein
Vorbereitungskursus für die verschiedenen Fakultäten Der
staatsrechtliche wissenschaftliche wie literarische Kurs dauert
vier Jahre die Absicht ist daß die Unterrichtssprache künftig
die japanesische sein soll vorläufig aber wird der Unterricht
englisch ertheilt In der juristischen Fakultät wird außer
dem Französisch und in der wissenschaftlichen und literari
schen Fakultät Deutsch 2 3 Stunden wöchentlich gelehrt
Im ersten Jahre des Rechtskurses figurirt römisches Recht
mit zwei Stunden wöchentlich Unter den juristischen Lehr
mitteln sind Holtzendorff s und Falck s Encyklopädien der
Rechtswissenschaft aufgezählt wie denn die deutsche Wissen
schaft namentlich auch in der philosophischen Fakultät einer
maßgebenden Stellung an der japanischen Universität sich
erfreut wenn sie auch hinter der englischen und französischen

noch einigermaßen zurücktritt Unter den Büchern welche
dem philosophischen Unterricht zu Grunde gelegt werden
nennen wir Häckel s Geschichte der Schöpfung Schwegler s
Geschichte der neueren Philosophie von Descartes bis Hegel
Kant s Kritik der reinen und der praktischen Vernunft Im
Geschichtsunterricht kommt Grote s Geschichte von Griechen
land Mommsen s römische Geschichte Ranke s Geschichte
von England zur Verwendung Aehnlich verhält es sich in
den übrigen Fächern In der Philosophie spielen natürlich
auch die chinesischen und indischen Systeme eine erhebliche

Rolle So begegnen sich an jenem Sitze der Wissenschaft
am äußersten Rande Ostasiens die Ergebnisse moderner euro
päischer Forschung mit der uralten Weisheit des Ostens
bis in deren neueste Ausgestaltungen herab Ob sich aus
diesen verschiedenen Kulturelementen ein eigenartiges lebens
kräftiges Gebilde entwickeln wird muß die Zukunft lehren
die entsprechende Begabung wird den Japanesen allgemein
zuerkannt

Todesfälle
Der frühere preußische Gesandte am badischen Hofe

Mitglied des Herrenhauses Wirkliche Geheime Rath Graf
Albert Georg Friedrich vonFlemming dessen Erkrankung
gemeldet wurde ist am 17 d Mts zu Florenz im 71 Lebens
jahre gestorben

In der Nacht vom 17 zum 18 verstarb auf Stift
Neuburg am Neckar plötzlich der gewesene Senator der ehe
maligen Freien Stadt Frankfurt a/M Franz Alfred Jacob
v Bernus ein Mann welcher in die Geschicke der Stadt
Frankfurt vielfach eingegriffen hat Geboren im Jahre 1808
gelangte er verhältnißmäßig jung in den Senat der Freien
Reichsstadt in welchem er bald eine hervorragende Rolle zu
spielen bemfen war Seine Sympathien für Oesterreich
machten ihn zum Führer derjenigen Partei welche bei Ent
wickelung der Verhältnisse in Deutschlaud ihre Augen diesem
Staate zugewendet hielten und ist das Geschick welches ihn
im Jahre 1866 bei der Okkupation Frankfurts in Folge
seiner politischen Haltung getroffen hat dem Gedächtnisse der
neuen Generation wohl nicht entschwunden Mit der Neu
gestaltung der Frankfurter Verhältnisse hat er sich niemals
vollkommen auszusöhnen vermocht und so lebte er den in
den letzten Jahren schwere Schicksalsschläge innerhalb seiner
Familie trafen so der unerwartet plötzliche Tod seines
Schwiegersohnes des österreichischen Ministers des Auswärtigen
Freiherrn von Haymerle völlig zurückgezogen auf seiner Be
sitzung Stift Neuburg Bernus gehörte in kommunalen An
gelegenheiten für welche er großen Scharfblick besaß zu den
eifrigsten Förderern großstädtischer Entwickelung Frankfurts
und eine große Zahl der jetzt zur Ausführung gelangten
großartigen Institutionen verdanken ihm ihre erste Anregung
Der Verstorbene war seit dem Jahre 1863 österreichischer
Freiherr

Vermischtes
Königsberg i /N M 17 März Am Dienstag

wurden von der Promenade aus auf die Fenster der Wohn
zimmer im Seminargebäude zwei Schüsse abgegeben Von
denselben wurde je ein Doppelfenster im zweiten und dritten
Stock durchlöchert

Ueckermünde 17 März Seit Sonnabend Abend
befindet sich unsere Stadt in einer begreiflichen Aufregung
In neunter Stunde hatte das Dienstmädchen Louise Giercke
mit einem Knecht Schultz welcher sie den Sonntag vorher
auf dem Tanzboden gemißhandelt einen Sühnetermin vor
dem Schiedsmann gehabt und war eben aus dem Hause des
Letzteren herausgetreten als sie von dem Schultz welcher vor
ihr das Haus verlassen hatte durch zwei Schüsse nieder
gestreckt wurde Die Verletzung soll wenig Hoffnung auf
Wiederherstellung bieten da beide Schüsse in die linke Lunge
gedrungen sind Dem Thäter gelang es zu entkommen ob
wohl von dem lauten Knall der Schüsse sofort viele Men
schen auf die Straße gelockt waren und ihm folgten Er
sprang in die Uecker und schwamm stromabwärts man ver
suchte ihn mit einem Haken an das Land zu ziehen doch
wußte er sich von diesem wieder freizumachen Seine Leiche
ist trotz emsigen Suchens nicht gefunden worden so daß die
Annahme an Wahrscheinlichkeit gewinnt er sei am anderen
Ufer wieder an das Land gestiegen und entflohen

sWas Kriege verzehren Der englische Frie
densbund ka zs Looistx hat eine interessante Karte her
ausgegeben auf welcher die Kriegskosten zu ersehen sind
welche Großbritannien während der letzten 50 Jahre zu tra
gen gehabt hat Daraus erhellt u A daß sämmtliche Kosten
der geführten Kriege Kriegsentschädigungen die Sclaven
Emancipation und Alles was in der Regel mit der Krieg
führung zusammenhängt für Großbritannien im genannten
Zeitraum die stattliche Summe von 2135 644246 Pfd
Sterling weit über 40 Milliarden Mark ausmacht
Die Kosten der civilen Verwaltung haben in derselben Periode
dagegen nur 712 986,835 Pfd Sterling betragen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Hall



Hu xros
große Klausftratze 1 neteu Hütet Stadt Zürich

Hu ästail

Elegante

von Ml 15,00 an

Complette

M
neueste Fa ons Mt 22,50

für jedes Alter passend
von Mk 2,50 an

Mff Wcke
v Mk 10 Hosen v Mk 4
Westen von Mk 2,50 an

in größter
von Mk

Auswahl
15 30

WW
MSAMMMMM

I

in verschiedenen Qualitäten
von Mk 6 an

in reichhaltigster Auswahl
von Mk 12 an

Arbeitssuchen
Hamb Lederhosen v s, s
Lederhosen von Mk Z an

Mquetts
in Cassinet Englischleder c

von Mk Z,50 an

Vuvint
Die Ausführung der Erd und Planirungsarbeiten zum Neubau einer Chaussee vom

sogenannten alten Zoll bei Neubeesen bis zur Grenze mit Anhalt bei Custrena veranschlagt zu
7535,67 soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Sonnabend den ZA d Mts
Vormittags 11 Uhr Termin im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspection große
Steinstraße 41 anberaumt Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen daselbst zur Ein
sicht aus

Halle den 18 März 1884 Die Landes Bauinspection
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läll srsin Asbrnueli den Vor n Lssoruters t s viilirt bsi

Verstopfung Trägheit der Verdauung Verschleimuna Hiimor
rhoiden Magen und Darmkatarrh Frauenkrankheiren Ver
stimmnng Leberleiden Fettsucht Gicht BlntwaNnngen te

Friedrichshall bei Hildburg Hauses jjrulmvii Uirvlctioi

Beschluß
Die Familienfideikommiß Eigenschaft des

Ntiltergutes Schwer welches im Saalkreise
liegt soll aufgehoben werden

Wir fordern alle unbekannten Anwärter auf

am 34 Oktober 1884
Vorm 11 Uhr

in unserem Gefchäftsgebäude zu erscheinen um
ihre Erklärung über den deshalb zu errichten
den Familienschluß abzugeben da die Ausge
bliebenen mit ihrem Widerspruchsrechte aus
geschlossen werden

Naumburg a/S, den 12 März 1884
Königliches Oberlandes Gericht

I C ivtl Sena t
Handels Register

des königl Amtsgerichts zu Halle a/S
Zufolge Verfügung vom 13 März 1884

sind an demselben Tage folgende Eintragun
gen bewirkt

In unserem Gesellschaftsregister woselbst
unter 518 die Handelsgesellschaft

zu Halle a/S
mit Zweigniederlassung in Gera und Leipzig
vermerkt steht ist eingetragen

Die Zweigniederlassung in Gera ist aus
gehoben

In unserem Firmen Register ist unter
1457 die Firma

mit dem Sitze zu Halle a S
und als deren Inhaber der Kaufmann Wil
helm Fürstenberg hier eingetragen worden

Gelöscht ist Firmenregister 1227 die
Firma

SekttU ske in Giebichenstein
Halle a/S, den 13 März 1884

Königl Amtsgericht Abtheilung VII

SpalivrlaUv
Dachlatten Waldlatten schwache Kant
hölzer und Waldrahmen empfiehlt billigst
Holzhandlung v

Mittwoch den 2 April Bormittags
11 Uhr steht im Neubau Bureau der unter
zeichneten Behörde Termin auf Submission
von 450 m Perronkantensteinen für Bahnhof
Staßfurt an Das für diese Lieferung maß
gebende Offertenformular sowie die Bedingun
gen sind gegen Franco Einsendung von 1
von hier zu beziehen Offerten sind bis zu
dem genannten Termine portofrei in ver
schlossenem Couvert mit der Aufschrift Of
ferte auf Lieferung von Perronkantensteinen
für taßfurt einzusenden

Magdeburg den 14 März 1884
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Kein Husten mehr
Meine Zwiebelbonbon beseitigen jeden

Husten Dieselben verkaufe in Packeten von

30 H an Osrl Herrenstraße 1
ff fetten Rheinlachs fr Flun

dern feinen Fleisch und Wurst
ausschnitt frische Bratheringe
rnss Sardinen frische Sendung
Faß nur 2 täglich fr Wald
meister empfiehlt
gr Steiustratze 16 im Keller

Gutkochende
Hülseufrüchte

empfiehlt

SI Bernbnrgerstr 30
Tor Vookrmatiov

ömxüsklt äis soköllstsn

L Ltolss s BluinenbiiM
üaum aelis Lastmatte

empfiehlt

O I NenmarktEin Pianino aus einer der renommirte
sten Fabriken guterhalten und von gutem
Klang ist billig zu verk Zinksgarten 6 I

Am Geburtstage Sr Majestät des
Kaisers Sonnabend den 22 März wer
den die unterzeichneten Bankfir en ihre
Bnreans von Mittags 12 Uhr ab ge
schlossen halten
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Lr MiöstsMssMaissrs unWlSniss
Sonnabend den 2L März er Abends 8 Uhr

im Saale des Wztvi alte Promenade
wozu wir unsere verehrten Mitglieder von Stadt und Land zu recht zahlreichem Erscheine
ergebenst einladen Gäste sind willkommen

Einlaßkarten sind bei den Vorstandsmitgliedern und im Geschäftslokal der Firma
H C Weddy Pönicke Leipzigerstraße 7 unentgeltlich zu haben

Halle a/S TrothaBenemaunsSennewitz Bieler Merbitz b BnlowsDieskau Knaner Gröbers
Dr Maercker b Moers Dr Neubaur Krosigk Nittritz Pfaul

Sachse Hohenthurm Schultz Thiele

Visrtsr kür Rammsrwusik
ÄoutaA äe 24 När/i puukt 7 Ildr
im Saale Svr Volkssvdllle

Nitvirkeiiäe ör LollLsrtmöistör Lr Lr
Hr Xg rumervirtuos Lr Nusikäir

1 Nc 7 art Ltrsioli u rtstt in äur
2 8e1ium3 nu Huiutött tür Ltreied u rwtt uuä IüAsI
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LiutrittskÄrwu xn 2 siuä dsi Leiru XarinroÄt LÄiküsssrstrasss 19
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kabvMllsel
Von ZISUtv STk 8INÄ URvilAS

Loiuit Z Lockdiö uuä Lxsc cdöu

vb C vvekliuraiit Hiintzsch gr Ätemstr 49
Heute Freitag

Großes Schlachtefest M
Unentgeltlich verf Anweisung z

Rettung Truuk
sucht mit u ohne

Wissen vollst zu beseitigen Sl r I
vrll Rosenthalerstr 62

Ein Glasschrauk eine Nähmaschine und
ein kleines Kinderbett sind wegzugshalber
preiswerth zu verkaufen

Henriettenstraße 21 II
Stellmacherspiihne find fortwährend zu

verkaufen neue Promenade 14

in Fuhren und Körben verkauft
Klosterstratze 10

Freitag Abend frische Wurst und Suppe

bei O kl Schlamm 4
2 fette Schweine verk Bockshörner 3

Lch/ig
Neues Theater

Freitag 21 März
Tannhiinser n derSiingerkritg

auf der Wartburg
Große romantische Oper

Mittwoch 26 März
Mit aufgehobenem Abonnement

Dichtung
Altes Theater

Freitag 21 März

Posse

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halls a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann i Halle

Hierzu eine Beilage
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